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 10 

Antrag:  11 

„Jugend im Landtag“ möge beschließen:  12 

Der Schleswig-Holsteinische Landtag und die Landesregierung werden aufgefordert, 13 

kostenlosen ÖPNV in Schleswig-Holstein für junge Menschen, die sich im Rahmen 14 

eines Freiwilligendienstes in der Gesellschaft engagieren, anzubieten. 15 

 16 

Begründung: 17 

Grundsätzlich sollte an einem Freiwilligendienst Interessierten die Möglichkeit 18 

geboten werden, einfach und kostenlos ihre Einsatzstellen in Schleswig-Holstein zu 19 

erreichen. Dementsprechend würde eine solche Regelung die Attraktivität des 20 

Freiwilligendienstes steigern. 21 

 22 

Für viele Freiwillige ist der Öffentliche Nahverkehr unumgänglich, um täglich zur 23 

Arbeit zu kommen. Gerade in ländlichen Regionen können längere Arbeitswege 24 

zustande kommen, die nicht immer mit dem privaten PKW bewältigt werden können 25 

oder sollten; insbesondere minderjährige Freiwillige sind hier auf Bus und Bahn 26 

angewiesen. Auch aus ökologischer Sicht ist es sinnvoll, wenn Freiwillige durch die 27 

kostenlose Nutzung des ÖPNV vom Gebrauch des PKWs absehen. 28 

 29 

Ein Teil dieser jungen Leute kommt zudem aus anderen Bundesländern nach 30 

Schleswig-Holstein, um hier ihren Freiwilligendienst zu absolvieren. Das soziale 31 

Umfeld zieht dabei nicht mit. Hier sollte die Möglichkeit gegeben sein, auch privat 32 

den Kontakt zu einem neuen sozialen Umfeld aufrechtzuerhalten. Dafür ist eine gute 33 

Verkehrsanbindung wichtig, weil die Wohnorte der Freiwilligendienstleistenden aus 34 

den Seminargruppen über ganz Schleswig-Holstein verteilt sind. 35 

 36 

Daher ist es uns Freiwilligen ein großes Anliegen, den ÖPNV kostenlos nutzen zu 37 

können. 38 


